
FUND EINER SCHLINGNATTER (CORONELLA A U ST R IA C A  LAUR.)
AM HACKELSBERG

Von P eter R ö b e n, Heidelberg.
Im A pril füh rte  mich eine Exkursion des Zoologischen Institu ts Hei­

delberg in das Gebiet des N eusiedler Sees. Bei unseren  Ausflügen besuch­
ten w ir auch den H ackelsberg bei Jois. D ort fand ich am 26. 1. 1961 am 
W esthang eine Coronella a. austriaca LAUR. (Männchen) von 40 cm 
Länge. Der F undort liegt in dem selben Biotop, der auch durch das Vor­
kom m en von Scolopendra cingulata ausgezeichnet ist. Nach E. SOCHU- 
REK (G rundzüge einer H erpetofauna des Burgenlandes, Burgenländische 
H eim atb lätter 16/1954, 4) kom m t Coronella austriaca n u r selten zwischen 
Neusiedl und Podersdorf vor. Am H ackelsberg handelt es sich bei dieser 
A rt offensichtlich um  einen Neufund. Ob das von m ir gefangene Tier ein 
E inzelexem plar war, oder ob Coronella austriaca im  Gebiet des Hackels­
berges noch häufiger au ftritt, konnte ich leider nicht feststellen.
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